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D i e  S t a d t  F r e u d e n b e r g  l ä d t  S i e  
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E s  w e r d e n  B ü r g e r i n n e n  u n d  B ü r g e r ,  d i e  s i c h  d u r c h  
i h r  E n g a g e m e n t  f ü r  d i e  A l l g e m e i n h e i t  

h e r v o r g e h o b e n  h a b e n ,  m i t  d e r  B ü r g e r m e d a i l l e  d e r  
S t a d t  F r e u d e n b e r g  a u s g e z e i c h n e t .     

 
H i e r z u  s i n d  a l l e  B ü r g e r i n n e n  u n d  B ü r g e r  s e h r  

h e r z l i c h  e i n g e l a d e n .  
 

I h r  
 
 
 

R o g e r  H e n n i n g ,  B ü r g e r m e i s t e r  
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

****

****

****

CARITASSOZIALDIENST

Der Caritasverband im Tauberkreis e. V. steht weiterhin als Anlaufstelle für Fragen zu 
Angeboten der Aktion Gemeinsinn, aber auch für allgemeine Fragen der Sozial-
beratung zur Verfügung. Die Mitarbeiterin Frau Brigitte Martin ist künftig jeden 
Dienstag von 9.00 bis 10.00 Uhr, Otto-Rauch-Straße 6, im Büro des Gebäudes 
50+ persönlich anwesend. Außerhalb dieser Sprechstunde ist ein Termin unter der 
Telefonnummer 09341-9220-36 möglich.

MOBILES RATHAUS

Die Bürgerfragestunde fi ndet im Rahmen einer Ortschaftsratsitzung statt 
in Boxtal, am Dienstag, den 16.10.2018 um 17.00 Uhr 

im Gemeindezentrum Boxtal 
in Rauenberg, am Dienstag, den 23.10.2018 um 17.00 Uhr 

im Rathaus Rauenberg

Vor Ort können Bürger Fragen und Anregungen an den Bürgermeister, Ortsvorsteher 
und Verantwortliche der Stadt Freudenberg stellen.

TURNUSMÄSSIGE ÜBERPRÜFUNG AUF MÖGLICHEN RATTENBEFALL IN 
FREUDENBERG UND ORTSTEILEN

Die Stadt Freudenberg bietet zwei Mal jährlich als kostenlosen Service an, dass Bürger 
Ihr Anwesen auf Rattenbefall überprüfen lassen können. Hierzu wird ein Unternehmen 
beauftragt, Verdachtsfälle zu kontrollieren. 
Die nächste routinemäßige Untersuchung fi ndet am 06. und 07. November 2018 statt. 
Falls Sie auf Ihrem Anwesen Rattenbefall vermuten, können Sie dies bei der Stadt 
Freudenberg (Frau Römmelt) bis zum 02. November 2018 anmelden. Wir geben 
Ihre Kontaktdaten an das Unternehmen weiter, das sich dann bei Ihnen meldet. 
Die Untersuchung ist kostenlos. Sollte ein Befall festgestellt werden, können Sie die 
entsprechenden Gegenmittel von dem Unternehmen direkt erwerben.

Stadtverwaltung Freudenberg
Katja Römmelt
(Tel. 09371/9200-43, Mo., Mi., u. Do.; 8.15 Uhr – 12 Uhr, Di.: 13.30 h – 17.30 h )

GEPLANTE SITZUNGEN DER STADT FREUDENBERG

Die nächste Sitzung des Techn. Ausschusses ist geplant für
Montag, den 15. Oktober 2018 um 18.00 Uhr. 

Bitte beachten Sie die Tagesordnung an den Aushangkästen der Stadt Freudenberg.

Stadt Freudenberg
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PUMPWERK EICHELSEE AM WERTHEIMER WARTBERG WIEDER IN BETRIEB 
GENOMMEN

Wertheim: Um die Versorgungssicherheit in der Region in und um Freudenberg und 
Wertheim weiterhin aufrechtzuerhalten, ist der Zweckverband Wasserversorgung 
Main-Tauber einen wichtigen Schritt im komplexen Wasserversorgungskonzept 
vorangekommen.
Im Zuge der Sicherstellung einer optimalen Wasserversorgung haben die beiden Städte 
Freudenberg und Wertheim, gemeinsam mit der Stadtwerke Wertheim GmbH, wichtige 
Baumaßnahmen durchgeführt. Zuletzt wurde das Pumpwerk Eichelsee am Wertheimer 
Wartberg wieder offi ziell in Betrieb genommen.
Zur feierlichen Wiederinbetriebnahme am 19.09.2018 luden Freudenbergs 
Bürgermeister und Zweckverbandsvorsitzender Roger Henning, Wertheims 
Bürgermeister Wolfgang Stein und Thomas Beier, Geschäftsführer der Stadtwerke 
Wertheim, den CDU-Fraktionsvorsitzenden des Landtags Prof. Dr. Wolfgang Reinhart 
und den ersten Landesbeamten Dr. Ulrich Derpa nach Wertheim in das Pumpwerk 
Eichelsee ein. Aufgrund der Dringlichkeit, so Thomas Beier, wurde das Pumpwerk 
Eichelsee als Einzelfördermaßnahme aus dem komplexen Wasserversorgungskonzept 
herausgelöst und die Förderung über 268.000 Euro bewilligt. Insgesamt kostete die 
Einzelfördermaßnahme knapp eine halbe Million Euro.
„Dennoch gibt es auf dem ganzen langen Weg von Wertheim nach Freudenberg 
noch viele Aufgaben“, stellten alle Beteiligten fest. Die technische Optimierung des 
Pumpwerks Wessental sei derzeit mit Abstand das Wichtigste.

v. l.n.r.: Dr. Ulrich Gerber, Prof. Dr. Wolfgang Reinhard, Roger Henning, Wolfgang Stein, 
Thomas Beier
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v. l.n.r.: Bernd Hösch, Peter Vogel, Roger Henning

SPARKASSE TAUBERFRANKEN – DAUERRENNER NEU BESTÜCKT
Offi zielle Übergabe von hochwertigem Porzellan für Geschirrmobile in der 
Region
„Müllvermeidung durch mobiles Mehrweggeschirr“ – so lautete vor knapp 30 Jahren 
die große Umweltinitiative der Sparkasse, bei der insgesamt 13 Trägergemeinden mit 
voll ausgestatteten Geschirrmobilen versorgt wurden. Seither ist die Nachfrage zur 
Anmietung der Geschirrmobile von unterschiedlichsten Vereinen und Organisationen, 
aber auch von Privatpersonen über die jeweilige Gemeinde unverändert stark. 
Die Geschirrmobile haben sich als fester Bestandteil für öffentliche und private 
Veranstaltungen und Feierlichkeiten im Geschäftsgebiet der Sparkasse etabliert. 
„Rückblickend eine Initiative der Sparkasse mit unschätzbarem Beitrag zum 
Umweltschutz und enormen Weitblick“, so Sparkassendirektor Peter Vogel. Durch die 
hohe Frequentierung der Geschirrmobile war das Porzellan auf Grund von Bruch nicht 
mehr komplett bzw. stark abgenutzt. Die Sparkasse Tauberfranken hat sich daher dazu 
entschieden, sukzessive alle Geschirrmobile mit neuem hochwertigen Porzellan, das 
besondere Kriterien wie beispielsweise eine extrem hohe Kantenstoßfestigkeit erfüllt 
sowie über einen speziellen Überdrucklack verfügt, neu zu bestücken. Hierfür werden 
insgesamt rund 130.000 Euro aus dem PS-Zweckertrag der Sparkasse investiert. 
Am Dienstag, den 02.10.2018 übergab der Sparkassendirektor Peter Vogel das neu 
bestückte Geschirrmobil an Bürgermeister Henning und den Vereinsvorsitzenden Bernd 
Hösch. Beide zeigten sich sehr erfreut über das Engagement der Sparkasse verbunden 
mit einem erneuten nachhaltigen Beitrag zur Abfallvermeidung und nahmen die 
Sachspende gerne entgegen. Auf ebenfalls sehr positive Resonanz traf die Erweiterung 
der Grundausstattung mit großen Henkelbechern sowie die Anschaffung neuer 
Transportboxen. Sichtlich stolz betonte Sparkassendirektor Peter Vogel, dass er die 
Investition als Beitrag für das Gemeinwohl aller Menschen im Geschäftsgebiet seiner 
Sparkasse sieht. „Umweltschutz geht uns alle an“, betonte Peter Vogel. „Allein die 
Müllberge, die durch die Nutzung des Mehrweggeschirrs der Mobile in den vergangenen 
Jahren vermieden werden konnten, lassen uns positiv in die Zukunft schauen und 
bestärken uns, uns weiterhin für eine intakte Umwelt und den aktiven Umweltschutz zu 
engagieren“, so Vogel weiter. Das von den Städten und Gemeinden im Austausch an die 
Sparkasse zurückgegebene und noch brauchbare Geschirr wird weiterhin für wohltätige 
Zwecke sinnvoll verwendet. Eine insgesamt rundum durchdachte Aktion.
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Ablesen der Wasserzähler  
Datenübermittlung auch per Internet und Smartphone möglich  

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  

Anfang November 2018 versendet die Stadt Freudenberg die Zähler-Ablesekarten für die 
Jahresverbrauchsablesung 2018.  

Wir freuen uns, Ihnen in diesem Jahr einen weiteren neuen Service anbieten zu können. Erstmalig ist 
die Eingabe der Zählerdaten über das Internet möglich. Die Eingabemöglichkeit besteht vom 
06.11.2018 bis 29.11.2018 auf der Internetseite der Stadt Freudenberg www.freudenberg-main.de 
unter „Rathaus & Gemeinderat“, „Stadt Aktuell“ https://www.ablesen.de/freudenbergmain/. 

Alternativ können erstmalig die Zählerdaten per Smartphone, mittels QR-Code, übermittelt werden.  

Bitte tragen Sie die Zählerstände ohne Nachkommastellen in die vorgegebenen Felder ein. Die 
Ablesekarten können per Post / Fax an unseren Dienstleister in Saarbrücken zurückgesendet werden 
oder direkt bei der Stadtverwaltung Freudenberg bzw. den Ortsverwaltungen abgegeben werden.  

 

 

 

Wir bitten um Übermittlung der Zählerstände bis spätestens 29.11.2018. 

Weiterhin weist die Stadt Freudenberg darauf hin, dass Zählerstände, welche nicht fristgerecht 
übermittelt wurden, auf das Jahresende gemäß den gesetzlichen Vorschriften geschätzt werden.  

Falls Sie in diesem Zeitraum den Zähler nicht ablesen können, bitten wir Sie uns den aktuellen 
Zählerstand, unter Angabe der Zählernummer und Adresse, vorab per Fax 09375/920050 oder per  
E-Mail unter melanie.breitenbach@freudenberg-main.de mitzuteilen. 

Der Dezemberverbrauch wird anhand der Durchschnittswerte zum 31.12.2018 hochgerechnet. 

 
Ihre Stadtverwaltung Freudenberg, FB1 
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****

DER FORSTBETRIEB DER STADT FREUDENBERG AM MAIN INFORMIERT 
Wegsperrungen
Aufgrund der Schäden durch den Sturm „Fabienne“, sind für voraussichtlich 2-3 Wochen 
viele Wege im Freudenberger Stadtwald gesperrt. 
Das Betreten der abgesperrten Flächen und Wege ist strengstens untersagt. 
Es werden bei einigen Hiebsmaßnahmen große Holzerntemaschinen (Harvestern) 
eingesetzt. Auch wenn dabei keine Motorsägen zu hören sind, ist das Betreten der 
Schlagfl ächen lebensgefährlich! (Zuwiderhandlungen können nach §37 Abs. 4 und § 83 
Abs. 2 Landeswaldgesetz kostenpfl ichtig geahndet werden.)
Bitte beachten Sie, dass auch noch mehrere Tage nach dem Sturm und nach der 
Beendigung der Holzernte abgebrochene Äste in den Baumkronen hängen, die jederzeit 
herabfallen können!

Lars Kaller
Revierleiter Freudenberg
Telefon: 0175/2230284

****

BEKANNTGABE VON ÜBUNGEN DER BUNDESWEHR 
Das Landratsamt Main-Tauber-Kreis teilt mit:
In der Zeit vom 15.10. – 17.10.2018 fi ndet in Freudenberg eine Gefechtsübung statt.
Betroffene Gemeinden sind:  Freudenberg 
Anzahl Räderfahrzeuge:  6 
Gesamtzahl Soldaten:  30 
Anzahl der Boote:   2
Besonderheiten: Nachtmärsche, Verwendung von Munition (Patrone Manöver, Signal 
Rauch, Simulator Bodensprengpunkt)

 
NEUES AUS DEM TOURISMUS & KULTUR BÜRO

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das „Tourismus & Kultur“ Büro geht mit seinen Öffnungszeiten in die Nebensaison.
Ab Montag, den 15. Oktober sind wir an folgenden Tagen für Sie da:
Montag  9:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag  9:00 – 12:00 Uhr
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JAGDGENOSSENSCHAFT KIRSCHFURT 
Steinmarder am Werk!!!
Die Jagdgenossenschaft Kirschfurt muss feststellen, dass diese Art „jagdbaren Wildes“ 
in den letzten Monaten merklich zu genommen hat.
Es gibt „Jäger“, welche der Meinung sind, das alles was in der Natur sich befi ndet, 
kann auch dieser entnommen werden.
Steineklau ist kein Kavalierdelikt, sondern Diebstahl. Diese Steine der Trockenmauern
sind nicht herrenlos. Sie gehören den jeweiligen Grundstückseigentümern. Gleiches gilt
auch für die Steinbrüche in diesem Bereich. 
Warum muss es erst soweit kommen das Strafanzeigen ein probates und wirksames 
Mittel ist um die Täter darauf aufmerksam zu machen, dass es sich dabei um Diebesgut
handelt.
Wir werden auch weiterhin ein solches Tun zur Anzeige bringen.
Jagdgenossenschaft Kirschfurt
der Jagdvorsteher

WIR GRATULIEREN RECHT HERZLICH

Freudenberg:
14.10.18 Frau Maria Tangel zum 80. Geburtstag
23.10.18 Frau Mathilde Hösch zum 90. Geburtstag
Boxtal:
14.10.18 Frau Elfriede Weidner zum 85. Geburtstag
Rauenberg:
24.10.18 Frau Elfriede Ullrich zum 85. Geburtstag
Wessental:
23.10.18 Frau Anna Scheurich zum 90. Geburtstag

MITTEILUNGEN
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               Häckerwirtschaft in 
      Rauenberg 

bei Freudenberg 

12. - 21. Oktober 2018 
              Montag bis Samstag ab 17 Uhr, Sonntag ab 12 Uhr 
 

Familie Flicker 
Eidelgasse 5 
97896 Freudenberg-Rauenberg 
Tel.: 09377 / 397 

REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DIE AUSGABE NR. 20/2018
IST AM FREITAG, 19. OKTOBER 2018 UM 12.00 UHR!

„AUCH SUPERHELDEN KÖNNEN VERUNGLÜCKEN“- KAMPAGNE DER UNFALLKASSE 
BADEN-WÜRTTEMBERG 
Haushaltshilfen müssen gesetzlich unfallversichert werden
Viele Menschen haben jemanden – der wahrlich Heldenhaftes in ihrem Alltag leistet: 
Ihre Haushaltshilfe. Aber was, wenn dieser Haushaltshilfe bei ihrer Arbeit ein Unfall 
passiert? 
Am 01.10.2018 startet die Superhelden-Kampagne der Unfallkasse Baden-Württemberg, 
der gesetzlichen Unfallversicherung im Land. Diese richtet sich an alle Haushaltführende 
in Baden-Württemberg, die eine Haushaltshilfe beschäftigen. An vielen Bahnhöfen, 
in Tageszeitungen und Magazinen in Baden-Württemberg wird ab dem 1.10. auf die 
Notwendigkeit der gesetzlichen Unfallversicherung für Haushaltshilfen aufmerksam 
gemacht. 
Ist eine Haushaltshilfe nicht angemeldet, ist der Arbeitgeber – in diesem Fall der 
Haushaltsführende – der Verantwortliche, denn die Anmeldung zur Unfallversicherung 
muss in diesem Fall nicht durch den Beschäftigten, sondern durch den Arbeitgeber, also 
den Haushaltsführenden, vorgenommen werden. Denn nur wenn die Haushaltshilfe 
angemeldet ist, sind sowohl die Haushaltshilfe als auch ihr Arbeitgeber bei einem Unfall 
auf der rechtlich sicheren Seite.
Unter den Begriff Haushaltshilfe fallen zum Beispiel auch Reinigungskräfte, Babysitter, 
Küchenhilfen, Gartenhilfen sowie Kinder- und Erwachsenenbetreuer. Für den 
Beschäftigten ist die gesetzliche Unfallversicherung beitragskostenfrei, die Kosten 
werden vom Arbeitgeber - dem Haushaltsführenden - getragen. Auf diese Weise ist der 
private Arbeitgeber im Schadensfall von seiner Leistungspfl icht entbunden, die Kosten 
für die medizinische Behandlung sowie weitere Leistungen, die durch einen Unfall 
entstehen, übernimmt die gesetzliche Unfallversicherung. Ohne Anmeldung  kann für 
den Haushaltsvorstand, wenn die Haushaltshilfe verunfallt, ein Bußgeld im vierstelligen 
Bereich fällig werden. 
Weitere Informationen und Anmeldung unter www.ukbw.de/haushaltshilfe 
oder: UKBW-Service-Center: 0711-9321-0
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NOCH PLÄTZE FREI IM LEHRGANG „STAATLICH ANERKANNTE/R 
SOZIALFACHMANAGER/IN“ 
BERUFSBEGLEITENDE AUSBILDUNG IN TAUBERBISCHOFSHEIM AB DEM 
9. NOVEMBER 2018
Das Institut für Sozialmanagement im Kolping Bildungswerk e.V. bietet ab dem 9. 
November 2018  wieder die 2-jährige berufsbegleitende Ausbildung zum/zur „Staat-
lich anerkannte/r Sozialfachmanager/in“ an. Im Unterschied zu anderen ähnlichen 
Bildungsgängen erwerben Sie einen anerkannten Bildungsabschluss, der mit einer 
staatlichen Prüfung abschließt.
Berufstätige aus einem sozialen, helfenden, pfl egenden oder pädagogischen Beruf 
sowie Mitarbeiter/innen in Gesundheits- oder Sozialverwaltungen können sich so 
qualifi ziert weiterbilden. Ziel ist die Vermittlung von kaufmännischen Kenntnissen und 
Führungswissen zur Übernahme von leitenden Positionen im Sozialwesen.
Die insgesamt 700 Unterrichtseinheiten sind auf zwei Jahre verteilt, so dass Theorie 
und Praxis miteinander verbunden werden. Unterrichtsinhalte sind die Betriebswirt-
schaftslehre, die Volkswirtschaftslehre, das Personal- und Rechnungswesen, die 
Personalführung, das Privat- Gesellschafts- Arbeits- und Sozialversicherungsrecht, EDV 
sowie Marketing, Management und Organisation.
Die Finanzierung der Lehrgangs- und Prüfungsgebühren kann über Meister-BAföG 
mit hohem Zuschussanteil gefördert werden. Der Lehrgang ist ebenso durch Bil-
dungsgutscheine der Agentur für Arbeit förderbar.
Das Studium gilt auch als Qualifi kationsnachweis für den Erwerb des Bachelor-
Abschlusses an der Fernhochschule Hamburg und kann als Hochschulzugang für 
berufl ich Qualifi zierte nach § 59 des Landeshochschulgesetzes Baden-Württemberg 
anerkannt werden.
Das Kolping Bildungswerk bietet die Ausbildung ab dem 9. November 2018 be-
rufsbegleitend in Tauberbischofsheim an. Der Unterricht fi ndet vierzehntägig frei-
tags (ab 16.00 Uhr) und samstags (ab 9.00 Uhr) statt. Daneben sind Kompaktsemi-
nare von Freitag bis Sonntag Bestandteil der Ausbildung. Für diesen Kurs sind noch 
Plätze verfügbar. Eine Informationsveranstaltun fi ndet am 23. Oktober 2018  
um 18.30 Uhr in unseren Räumen in der Hauptstraße 89, 97941 Tauberbischofsheim 
statt.
Ausführliche Informationen, Beratung und Anmeldung ab sofort beim Kolping 
Bildungswerk e.V., Hauptstraße 89, 97941 Tauberbischofsheim, Tel. 
09341/9233-0, Fax 09341/9233-50, E-Mail: tauberbischofsheim@kolping-bildung.de
Weitere Informationen fi nden Sie unter dem Link „Bildung in Themen“ auf unserer 
Homepage: www.kolping-bildung.de 

Bezirksleiter Christian Krimmer
Tel. 09342 21561 
christian.krimmer@lbs-sw.de
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BERATEN - INFORMIEREN - VERNETZEN – FRAUEN NUTZEN IHRE MÖGLICHKEITEN 
Zwei Jahre Kontaktstelle Frau und Beruf in Heilbronn-Franken 

Vor zwei Jahren, am 29. September 2016, wurde die Kontaktstelle Frau und Beruf 
Heilbronn-Franken unter dem Dach der regionalen Wirtschaftsförderungs-gesellschaft, 
der Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken GmbH (WHF), eröffnet.
Eine ereignisreiche und bewegte Zeit mit 620 Beratungen (davon rund 325 
intensive Lotsen- und Orientierungsberatungen) und rund 100 Veranstaltungen, 
die von der Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken oder gemeinsam mit 
KooperationspartnerInnen geplant und durchgeführt wurden, liegen hinter dem 
fünfköpfi gen Team um Leiterin Simone Rieß.
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken veranstaltet in der ganzen Region 
entweder alleine oder mit verschiedenen KooperationspartnerInnen Workshops 
und Veranstaltungen für Frauen und Unternehmen. Termine und Themen der 
Veranstaltungen sind im Veranstaltungskalender auf der Homepage www.frauundberuf-
hnf.com zu fi nden. 
Termine für Beratungen in Heilbronn, Künzelsau, Schwäbisch Hall, Tauberbischofsheim 
können über Hannelore Frank unter Telefon 07131 7669-866 oder Email 
frauundberuf@heilbronn-franken.com 
vereinbart werden.

R. Blümel
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PRESSE- UND INFORMATIONSDIENST DES LANDRATSAMTES MAIN-TAUBER-KREIS

Bäume auf den Gesundheitszustand überprüfen
Forstamt appelliert an Waldbesitzer – Bei Schädlingsbefall einschlagen
Die Wälder leiden unter den Folgen des heißen und trockenen Sommers. Um 
Folgeschäden vorzubeugen, bittet das Forstamt die Waldbesitzer, die Bäume auf ihren 
Waldgrundstücken auf den Gesundheitszustand hin zu überprüfen. Grundsätzlich 
müssen Bäume, die von Schädlingen befallen sind, eingeschlagen werden, um schlimme 
Folgen zu verhüten.
Borkenkäfer an Fichten
Höchste Gefahr droht dem Wald vom Fichtenborkenkäfer. Die Fichten sind durch die 
extre-me Hitze und die lang andauernde Trockenheit geschwächt, so dass sie einem 
Käferbefall nicht viel entgegensetzen können. Werden befallene Bäume nicht rasch 
eingeschlagen und entfernt, kann sich die Käferpopulation sehr rasch aufbauen. Je 
frühzeitiger ein Befall entdeckt wird, umso besser.
Das erste Anzeichen ist braunes Bohrmehl an den Rindenschuppen oder an Spinnweben 
am Stammfuß. Später platzt die Rinde am oberen Stamm ab. Erst ganz zum Schluss 
verfärbt sich die grüne Krone, und die Nadeln fallen ab.
Befallene Bäume müssen rasch eingeschlagen werden. Das gilt auch für Bäume, die 
ohne sichtbaren Käferbefall dürr geworden sind.
Das Holz sollte in Stammteile von 5,15 Meter Länge aufgearbeitet werden, Mindestdurch-
messer am dünnen Ende 14 Zentimeter mit Rinde. Dann sollte das Holz auf einen 
zentralen Lagerplatz gebracht werden. Den Lagerplatz nennt der Revierförster.
Waldbesitzer sind nach den Bestimmungen des Landeswaldgesetzes und des 
Pfl anzenschutzgesetzes verpfl ichtet, zu Abwehr von Waldschäden ihre Waldbestände 
zu kontrollieren, alle vom Borkenkäfer befallenen Bäume einzuschlagen und das 
befallene Kronenmaterial zu beseitigen. Borkenkäfer kennen keine Grenzen und 
befallen ausgehend von einem Befallsherd alle benachbarten Waldbestände. Um das 
zu vermeiden, wird das Forstamt im Bedarfsfall eine forstaufsichtliche Anordnung zur 
Borkenkäferbekämpfung erlassen.
Absterbende Eschen
Viele Eschen sind vom Eschentriebsterben betroffen. Erkrankte oder absterbende 
Eschen werden häufi g zusätzlich von einem Pilz befallen, der sehr schnell die Wurzeln 
des Baumes zerstören kann, so dass die Standfestigkeit wesentlich beeinträchtigt 
wird. An Straßen, Bahnlinien und Wegen ist die Verkehrssicherheit dann nicht mehr 
gewährleistet.
Das Forstamt bittet deshalb die Waldbesitzer, ihre Waldparzellen jetzt – bis spätestens 
Ende September – auf den Gesundheitszustand der stärkeren Eschen zu überprüfen. 
Dies erfolgt über die Einschätzung der Belaubung des einzelnen Baums.
Eschen, die schon kahl sind oder nur noch wenig Blätter haben, sind Risikobäume. Sie 
müssen spätestens im Winter eingeschlagen werden. Beim Einschlagen der Bäume ist 
Vorsicht geboten. Die Arbeit ist sehr gefährlich, weil beim Fällen Äste oder Kronenteile 
abbrechen können.
Vorzeitiger Laubfall an Buchen
Auch die Buchen sind von der Hitze und Trockenheit stark betroffen. Es ist zu erwarten, 
dass Bäume, die jetzt schon ihr Laub abgeworfen haben, im nächsten Frühjahr nicht 
mehr austreiben oder von Pilzen und Käfern befallen werden. Das Forstamt empfi ehlt, 
diese Bäume jetzt ebenfalls zu markieren und im Winter einzuschlagen.
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DER TAGESELTERNVEREIN MAIN-TAUBER-KREIS E.V. 
INFORMIERT

Gruppenberatungstermin und Qualifi zierungskurs I 
für Tagespfl egepersonen 
Wer die verantwortungsvolle Tätigkeit einer Tagesmutter, eines Tagesvaters oder einer 
Kinderfrau ausüben möchte, erhält beim Tageselternverein Main-Tauber-Kreis e. V. die 
erforderliche Beratung, Qualifi zierung und Begleitung.
Zu einer Erstberatung über die Tätigkeit als Tagespfl egeperson sind alle Interessierten 
eingeladen:

• am Donnerstag, 18. Oktober, 12 Uhr in die Sprechstunde des 
Tageselternvereins im Rathaus Wertheim oder

• am Donnerstag, 25. Oktober, 12 Uhr in die Sprechstunde des 
Tageselternvereins in die Geschäftsstelle in Tauberbischofsheim zu kommen.

Die Beratung ist unverbindlich und kostenlos; Anmeldung ist erforderlich. 
Gerne vereinbaren wir mit Ihnen auch einen individuellen Termin in unserer 
Geschäftsstelle. 
Fragen im Vorfeld beantwortet Frau Farrenkopf, pädagogische Mitarbeiterin des 
Tageselternvereins, gerne.
Kontakt: Tageselternverein Main-Tauber-Kreis e. V.
Bahnhofstr. 11, 97941 Tauberbischofsheim
Tel: 09341-897 82 87 
E-Mail: info@tev-main-tauber.de
Internet: www.tev-main-tauber.de

Leihwagenservice • Leasing • Neu- /Gebrauchtwagen • Versicherungen • Finanzierungen • Jahreswagen

Hauptstraße 39

97903 Collenberg

Telefon: 09376/218

Telefax:  09376/1319

info@ford-autohaus-bilz.de

www.ford-autohaus-bilz.de

Neue  Winterreifen

zu coolen Preisen!
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Der Winter steht vor der Tür, höchste Zeit!

Erstklassiger Wintercheck

Winterräder aufmontieren

Sommerräder einlagern

Ang
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****

NACH DER SCHULE, DER AUSBILDUNG ODER ERGÄNZEND ZUR BERUFSTÄTIGKEIT 
MAL WAS ANDERES MACHEN 
Ich mach s̀ anders - Veranstaltungsreihe zu möglichen Wegen ins Ausland und 
Freiwilligendienste in der Arbeitsagentur Tauberbischofsheim
Viele junge Menschen möchten nach der Schule nicht direkt in Studium oder Ausbildung 
gehen. Sie möchten sich erst ausprobieren, Neues kennenlernen und Erfahrungen 
sammeln.
Freiwilligendienste sind hierfür gut geeignet. 
Wen es in andere Länder zieht, für den sind die Themen „Au-Pair“ oder „Work &Travel“ 
interessant. Auch während des Studiums zieht es viele für ein oder mehrere Semester 
ins Ausland. 
Die Agentur für Arbeit bietet mit der Veranstaltungsreihe „Ich mach ś anders“ die 
Möglichkeit, sich umfassend zu informieren.
Für alle Interessierten, die bereits fest im Berufsleben stehen, sich verändern wollen 
oder eine neue Herausforderung suchen, ist die Veranstaltung „Leben und Arbeiten im 
Ausland“ das Richtige.
Wer nicht zu den Veranstaltungen kommen kann, für den besteht die Möglichkeit, 
sich während der Öffnungszeiten im BiZ zu informieren. Eine spezielle Themenecke 
„Ausland“ widmet sich ausschließlich Themen wie Au-Pair, Work&Travel, High-School 
Aufenthalte und Arbeiten im Ausland. Interessierte Kunden können in den Fachbüchern 
schmökern. Zudem liegen viele Schriften und Linklisten zur Mitnahme bereit. Auch zu 
Freiwilligendiensten im Inland fi ndet man ausführliches Infomaterial. 
Weitere Informationen zu folgenden Veranstaltungen fi nden Sie unter E-Mail 
Tauberbischofsheim.BiZ@arbeitsagentur.de oder Telefon 09341/87-317
- Wage den Sprung! Überbrückungsmöglichkeiten und Studium im Ausland 

mit Special Medizin- und Psychologiestudium
 Informationsveranstaltung am Donnerstag, 18.10.18, 
- Freiwilligendienst- klar WILL ich!
 Informationsveranstaltung am Freitag, 16. November,  
- Leben und arbeiten im Ausland 
 Onlinevortrag am Donnerstag, 29.11.18 

SELBSTHILFEGRUPPE „TRAUERNDE 
ELTERN“
Sie wurden vom Schicksal getroffen, haben 
einen geliebten Menschen verloren und 
suchen nach Ihrem seelischen Gleichgewicht? 
Dann fi nden Sie bei uns die Möglichkeit sich 
zu öffnen und Gehör zu fi nden bei ebenso 
Betroffenen innerhalb 
dieser Gruppe.
Das nächste Treffen für alle Trauernde fi ndet 
statt am:
Mittwoch, den 17.10.2018, 19.00 Uhr im 
Pfarrhaus Bürgstadt.
Kontaktadresse: 
Gudrun Weimer, Streckfuß 21,
63927 Bürgstadt, Tel. 09371/3752

Erreichbar unter  

Deutscher Ofenbauer/ 
Kaminbau-Profi  
hat Termine frei  
 

Kaminofenloch-Bohrungen/  
Reinigung/ Wartung/ Ersatzteile  

und vieles mehr…  
auch für Speckstein-Kachel-Grundöfen,  

Küchenherde und Pelletöfen 

Tel: 0176/ 43373603 

Beratung, Lieferung und Verkauf von Kaminöfen, 
Küchenherden und Edelstahlschornsteine 
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

NACHT- UND BEREITSCHAFTSDIENST DER APOTHEKEN RAUM WERTHEIM

Do. 11.10. Stadt-Apotheke Stadtprozelten, Hauptstr. 139 09392/97900
Fr. 12.10. Hof-Apotheke Wertheim, Eichelgasse 1 09342/914510
Sa. 13.10. Schäfer̀ s Apotheke Kreuzwerth., Ob.Pfarrgasse 26 09342/21999
So. 14.10. Reinhardshof Apoth. Wertheim,Th.Heuss-Str. 99 09342/920111
Mo. 15.10. Apotheke Lengfurt Lengfurt, Friedrich-Ebert-Str. 36 09395/251
Di. 16.10. Apotheke am Grohberg Faulbach, Hauptstr. 6 09392/2555
Mi. 17.10 Marien-Apotheke Freudenberg, Hauptstr. 119 09375/296
Do. 18.10. Apostel-Apotheke Esselbach, Dorfstr. 5 09394/718
Fr. 19.10. Main-Tauber-Apotheke Wertheim, Eichelgasse 56 A 09342/1830
Sa. 20.10. Schäfer̀ s Apotheke Wertheim, Bahnhofstr. 23 09342/9177300
So. 21.10. Bären-Apotheke Wertheim, Leonhard-Karl-Str.3 09342/5100
Mo. 22.10. Stadt-Apotheke Stadtprozelten, Hauptstr. 139 09392/97900
Di. 23.10. Hof-Apotheke Wertheim, Eichelgasse 1 09342/914510
Mi. 24.10 Schäfer̀ s Apotheke Kreuzwerth., Ob.Pfarrgasse 26 09342/21999
Do. 25.10 Reinhardshof Apoth. Wertheim,Th.Heuss-Str. 99 09342/920111

****

NACHT- UND BEREITSCHAFTSDIENST DER APOTHEKEN RAUM MILTENBERG

Do. 11.10. Löwen-Apotheke Amorbach, Löhrstr. 4 09373/1616
Fr. 12.10. Martins-Apotheke Bürgstadt, Miltenberger Str.7 09371/7009
Sa. 13.10. Michaelis-Apotheke Miltenberg, Bürgstadter Str. 26 09371/4499
So. 14.10. Nord-Apotheke Miltenberg, Brückenstr. 25 09371/3130
Mo. 15.10. easy-Apotheke Kleinheubach, I.d. Seehecke 1 09371/6504254
Di. 16.10. Abtei-Apotheke Amorbach, Debonstr. 3d 09373/97370
Mi. 17.10. Anker-Apotheke Miltenberg, Hauptstr. 21-23 09371/6689801
Do. 18.10. Mäander-Apotheke Miltenberg, Hauptstr. 32 09371/2944
Fr. 19.10. Engelberg-Apotheke Großheubach, Hauptstr. 11 09371/3637
Sa. 20.10. Adler-Apotheke Bürgstadt, Kolpingstraße 2 09371/9480700
So. 21.10. Nibelungen-Apotheke Amorbach, Marktplatz 11 09373/1632
Mo. 22.10. Löwen-Apotheke Amorbach, Löhrstr. 4 09373/1616
Di. 23.10. Martins-Apotheke Bürgstadt, Miltenberger Str.7 09371/7009
Mi. 24.10. Michaelis-Apotheke Miltenberg, Bürgstadter Str. 26 09371/4499
Do. 25.10. Nord-Apotheke Miltenberg, Brückenstr. 25 09371/3130

Der Dienst beginnt um 8.00 Uhr und endet jeweils um 8.00 Uhr des nächsten Tages!

Tagesaktuelle Informationen erhalten Sie auf der Internetseite der Landes-
apothekerkammer Baden-Württemberg (www.lak-bw.de/Notdienst). Hier stehen Ihnen 
verschiedene Möglichkeiten zur Verfügung, um die Notdienstdaten aus der für Sie 
relevanten Region über einen längeren Zeitraum zu erhalten. 



-16-

AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN

ottesdienstordnung vom 11.10. - 25.10.2018
FREUDENBERG, BOXTAL, EBENHEID, RAUENBERG, WESSENTAL

(immer aktuell unter: www.kath-kirche-freudenberg.de)

Donnerstag, 11.10.2018                    Hl. Johannes XXIII., Papst
Boxtal 18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Rauenberg 18.30 Uhr Rosenkranz
Freitag, 12.10.2018
Freudenberg 10.00 Uhr Otto-Rauch-Stift: Eucharistiefeier 
Ebenheid 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 13.10.2018
Freudenberg 18.00 Uhr Eucharistiefeier zum Kirchweihfest (Gruppen 1+2)
Sonntag, 14.10.2018                                28. Sonntag im Jahreskreis
Freudenberg 17.00 Uhr Alte Kirche: „Sing and Pray“ musikalischer 

Gottesdienst mit dem Chor Belcanto
Boxtal 09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

09.45 Uhr bis 10.30 Uhr Bücherei geöffnet
Rauenberg 10.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium unter 

Mitwirkung des Kirchenchores anschließend Pfarrfest 
im Wendelinussaal 

Montag, 15.10.2018
Freudenberg 18.00 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 16.10.2018
Rauenberg 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Wessental 18.30 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 17.10.2018
Freudenberg 18.00 Uhr Alte Kirche: Rosenkranz

18.30 Uhr Alte Kirche: Eucharistiefeier 
Ebenheid 18.30 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 18.10.2018                    Hl. Lukas, Evangelist
Boxtal 18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Rauenberg 18.30 Uhr Rosenkranz
Freitag, 19.10.2018
Freudenberg 10.00 Uhr Otto-Rauch-Stift: Wort-Gottes-Feier
Wessental 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 20.10.2018                         Hl. Wendelin, Einsiedler
Freudenberg 13.30 Uhr Trauung von Bernadette und Sebastian Latka, 

Wertheim
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18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 
Sonntag, 21.10.2018                                 29. Sonntag im Jahreskreis
Freudenberg 10.30 Uhr Tauffeier für Emil Breunig, Freudenberg und Fridolin 

Hench, Bürgstadt
18.30 Uhr Alte Kirche: Rosenkranzandacht

Boxtal 09.00 Uhr Eucharistiefeier
09.45 Uhr bis 10.30 Uhr Bücherei geöffnet

Rauenberg 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Ebenheid 09.30 Uhr Eucharistiefeier 
Montag, 22.10.2018
Freudenberg 18.00 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 23.10.2018
Rauenberg 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch, 24.10.2018
Freudenberg 18.00 Uhr Alte Kirche: Rosenkranz

18.30 Uhr Alte Kirche: Eucharistiefeier 
Ebenheid 18.30 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 25.10.2018
Boxtal 18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Rauenberg 18.30 Uhr Rosenkranz

****

IMPRESSUM:
Herausgeber: Stadt Freudenberg. Verantwortlich für den Inhalt und andere Veröffenlichungen 
der Stadtverwaltung ist der Bürgermeister oder sein Vertreter im Amt.
Stadt Freudenberg im Internet: www.freudenberg-main.de, Tel. 09375 - 9200-0
e-Mail: marion.pfeifer@freudenberg-main.de und gabi.muessig@freudenberg-main.de
Druck: AULA-DRUCK GmbH, Furtwänglerweg 30, 63911 Klingenberg, Tel. 09372-2580,
Fax 09372-2880, E-Mail: info@aula-druck.de
Für unverlangt eingesandte Fotos, Unterlagen und Manuskripte übernehmen wir keine 
Gewähr. Von uns entworfene Anzeigen können nur mit schriftlicher Genehmigung 
nachgedruckt werden. Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen.
BILDNACHWEIS: © Stadt Freudenberg

Denkanstöße zum Thema „Der Zweifel ist der Bruder des Glaubens“ will die 
Gesprächsrunde bieten, zu der die Pfarrgemeinde St. Laurentius am Donnerstag, 
18.10.2018 um 19.30 Uhr in die Cafeteria im Otto-Rauch-Stift einlädt. 
Angelia Rehberg, Bertram Söller und Joachim Maier diskutieren mit Jürgen Hellbrück 
über das Buch „Nichts was man fürchten müsste“ des britischen Erfolgsautors Julian 
Barnes (geb. 1946). In dem Buch legt der Schriftsteller im Alter von 60 Jahren seine 
Gedanken über den Tod und was danach kommt (oder nicht kommt) dar. Manchmal 
tiefschürfend, manchmal witzig und humorvoll, in jedem Fall unterhaltsam. Man muss 
das Buch nicht gelesen haben, um der Diskussion folgen zu können. Es geht um Fragen, 
die wir uns alle schon einmal gestellt haben. Gibt es ein Leben nach dem Tod? Gibt es 
einen Gott, der die Welt geschaffen hat und in das Weltgeschehen eingreift? Was spricht 
dafür, was dagegen? Gewissheit gibt es nicht, aber interessante und überraschende 
Denkanstöße. Folgen Sie eine Stunde der Diskussion und beteiligen Sie sich während 
einer anschließenden halben Stunde selbst daran. Sie werden nach Hause gehen mit 
Gründen zum Zweifel und Gründen zum Glauben. 
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FREUDENBERGER TERMINE
Tag Datum Veranstalter Art der Veranstaltung Ort Uhrzeit
Sa. 13.10. Stadt Freudenberg u. 

Liebliches Taubertal
Taubertäler 
Wandertage Erholung 
pur an Wildbach und 
Main- Wanderung zu 
„50 Jahre staatlich 
anerkannter 
Erholungsorte Stadt 
Freudenberg und 
Boxtal“

Treffpunkt: 
Gasthof Rose 
Boxtal

09:30

Sa. 13.10. Kerbeburschen Kerbeveranstaltung Turnhalle 19:30
So. 14.10. Sportschützenverein 

Freudenberg
Jedermannschießen Schützenhaus 10:00- 

13:00
So. 14.10. Kath. Pfarrgemeinde 

Rauenberg
Pfarrfest Wendelinus-

saal
11.00

Di. 16.10. Stadt Freudenberg Mobiles Rathaus Boxtal 
Gemeinde-
zentrum

17:00

Di. 16.10. Sportschützenverein 
Freudenberg

Jedermannschießen Schützenhaus 19:00- 
22:00

Fr. 19.10. Sportschützenverein 
Freudenberg

Siegerehrung 
Jedermannschießen

Schützenhaus 20:00

Sa. 20.10. Angelsportverein 
Freudenberg

Königsfeier Pizzeria 
Pinocchio

19:00

Sa. 20.10. Freiw. Feuerwehr- 
gesamt

Kameradschaftsabend Turnhalle 18:00

Sa. 20.10. Musikverein Rauen-
berg u. Förderverein 
Eichwald-Grund-
schule Rauenberg

Kürbis-Schnitz-Tag Eichwald- 
Grundschule 
Rauenberg

14:00

Di. 23.10. Stadt Freudenberg Mobiles Rathaus Rauenberg 
Rathaus

17:00

Sa. 27.10. Stadt Freudenberg Verleihung 
Bürgermedaille

Raubachhalle 18:00
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KürbisschnitzenKürbisschnitzenf r Jung und Alt

Erlös zu Gunsten: Förderverein Eichwald-Grundschule Rauenberg und Jugendarbeit des Musikvereins Rauenberg

14.00 Uhr
Grundschule Rauenberg

Kinder in Begleitung eines Elternteils
Schnitzwerkzeug ist mitzubringen

Sa. 20.10.2018

f r Jung und Alt
Kaffee 
 & Kuchen

Bratwurst 
  & Getränke
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EINLADUNG ZUM GARTENSTAMMTISCH AM 19. OKTOBER 2018
UM 19.00 UHR IM MAINBLICK, KIRSCHFURT

Liebe Gartenfreunde,
WIR möchten Euch zu einem weiteren Gartenstammtisch am 19. Oktober 2018 
um 19.00 Uhr im Mainblick, Kirschfurt einladen. In lockerer Atmosphäre wollen wir 
uns unter anderem über Gartenanlage, Gartenpfl ege und der Verarbeitung von 
Gartenerzeugnissen sprechen.
Des Weiteren wird es Informationen zu den beiden Themen 
 Zwiebeln setzen und 
 den Garten winterfest machen
geben.

Wir möchten die Möglichkeit bieten
- Fragen stellen zu können
- Wissen auszutauschen
- Probleme gemeinsam zu lösen.

Auf geht́ s – nutzt die Chance. Wir freuen uns auf Euch. Willkommen sind Mitglieder 
und Nichtmitglieder.

Euer OGV Freudenberg

PS: Ihr fi ndet uns auch auf Facebook.

****

AUS DEN VEREINEN
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HAUS  FENSTER
Hennig Haus GmbH & Co. KG 
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Modernste Ausstellung am Untermain
Stammsitz/Ausstellung: Großheubach 
Ausstellungen: Aschaffenburg bei Möbel Kempf u. Mömlingen hinter Raiffeisenbank

Beratung und Verkauf 13.00 - 17.00 Uhr

Großheubach

 HERBSTMARKT 

            
            

          Großheubach
14. Oktober 2018

Danksagung
für die liebevolle Anteilnahme, die wir beim Heimgang unseres lieben 
Verstorbenen 

Oswald Goldschmitt
20.01.1932 - 09.09.2018

erfahren durften.

Dank sagen möchten wir von ganzem Herzen allen, die ihn auf seinem 
letzten Weg begleitet haben.

Danke für die zahlreichen Kranz- Blumen- und Geldspenden.

Besonders bedanken möchten wir uns 
bei Herrn Diakon Michael Schlör für die tröstenden Worte und 
würdevolle Trauerfeier, 
bei den Hausärzten Dr. Fuchs/Harhausen für die gute häusliche 
Betreuung
bei der Firma Rauch, der KAB Freudenberg, dem Pfl egedienst der 
Kath. Sozialstation Wertheim.

 Hildegard Goldschmitt
Wessental im September 2018 und Kinder



-23-

©
 h

an
se

nw
er

bu
ng

.d
e

Besuchen Sie mein Kaminofenstudio 
und tauchen Sie ein in die Welt des Heizens mit Holz 

in warmer Wohlfühlatmosphäre!
Ich zeige Ihnen Heizkamine sowie Kaminofen-Bausätze für Holz oder 

Pellets und Speicheröfen in aktuellen Farben und Formen, rund-eckig-oval. 
Des Weiteren können Sie vor Ort Zubehör wie Kaminbestecke, Anzünder, 

Rauchrohre und Glasplatten direkt erwerben.

Eröffnungsangebote - Neu von der Messe eingetroffen
Viele Kaminofenmodelle, befeuert mit Holz und Pellets, auch 

wassergeführt und mit Wärmespeicher für Sie zum Aktionspreis. 
Großzügige Sichtfenster bieten tiefe Einblicke in ein 

wahres Feuererlebnis.

Tanzende Flammen mit Bio-Ethanol und Elektrofeuer -
Design und Atmosphäre für Ihr Zuhause!

Genießen Sie Feuerkultur zu Hause - auch ohne Schornsteinanschluss - 
stimmungsvolle Flammeneffekte für Ihre Wohlfühloase.

Sie erreichen uns von Mo. - Fr. 8 - 20 Uhr

unter 0176  -43 37 36 03

Kaminofenausstellung: Hauptstraße 138 • 97896 Freudenberg am Main
Öffnungszeiten: Mi. - Fr. 9 bis 12 Uhr

Außerhalb dieser Zeiten Beratung nach Vereinbarung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

KAMINOFENSTUDIO UND KAMINOFENSERVICE
DIAMANTKERNBOHRUNGEN

HARALD GRIESSIG

TTotal Station Freudenberg
HHauptstrasse 2286

997896 Freudenberg
TTel: 09375/306

ÖÖffnungszeiten: Mo--FFr 6.00Uhr--222.00Uhr, Sa 7.00Uhr--222.00Uhr 
SSonn--uund FFeiertags 8.00Uhr--222.00Uhr

Oktoberknüller 
Happy Hour ab 16.00Uhr:                                                                    TopTipp:
Jede Autowäsche zum halben Preis                              2 Twix für 1,00Euro

Dauerangebot: 4 Schrippen nur 1,20Euro
In unserem Backshop backen wir mehrmals täglich frisch, auch Sonntags!



In den Heimarthof zieht Leben ein!

10. & 11. 
NOVEMBER
2 0 1 8

Samstag und Sonntag von 10:00 bis 17:00 Uhr

Kommen Sie vorbei, besichtigen Sie die Räumlichkeiten, 

die Seminaranbieter kennen.

Wir sorgen für Ihr leibliches Wohl und erzählen Ihnen 

erfahren Sie ca. eine Woche vorher auf: 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Unser Heimarthof
Raubachstraße 36

97896 Freudenberg - Rauenberg
E-Mail: info@unserheimarthof.de

Auszeit . Erfahrung.


